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Spiel des Monats 

  

Wir stellen vor: 
Gibt es Krieg?  
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Pisa + Humor 



< zum Vergrößern das Bild anklicken > 

Projekt "Lebensraum Schule ..." 

Nun ist es endlich (fast) geschafft. 

Nachdem die Firma D.Gotzel 

erste Vorarbeiten zur kompletten 

Umgestaltung des alten 

ungenutzten Schotterplatzes im 

Oktober/November vorgenommen 

hatte, konnte nach dem 

ungewollten Dezember 

Frosteinbruch im Januar durch die 

Firma Bruchmüller (Garten und 

Lanschaftsbau)  und Firma 

Fehse in einer bewundernswerten 

Schnelle und Exaktheit die große 

Aufgabe der Gesamtgestaltung 

des 40 x 20m umfassenden 

Sportareals umgesetzt werden. 

In nur 5 Tagen wurde der Platz 

komplett hergerichtet. 15cm 

Aushub mussten noch einmal 

bewältigt werden, da die 

Vorarbeiten nicht den Vorschriften 

entsprachen. Vielen Dank an die 

Firma Bruchmüller für die 

zusätzlich geleistete Arbeit. Der 

Unterboden wurde dann 

hergerichtet, verdichtet und mit 

Brechsand aufgefüllt. Insgesamt 

wurden 120t eingebracht. Dies 

war nur durch die Firma Fehse 

möglich, die uns einen Großteil an 

Material sponserten. Die 

Komplettgestaltung des Platzes 

wurde dann weiter von der Firma 

Bruchmüller umgesetzt. 

Wie Ihr seht, steht eine 

wetterfeste Tischtennisplatte. Nun 

kommt es noch zur Aufstellung 

der 4 Streetbasketballanlagen und 

der Volleyballanlage. Der Frühling 

kann also kommen! 

Viele werden die Kosten 

interessieren. Insgesamt hat uns 

die Schaffung dieses neuen 

Platzes mit Sportgeräten knapp 

5000,00€ gekostet. Den 

Löwenanteil davon sponserten 

die Firmen Bruchmüller, Fehse, 

D.Gotzel und Magdeburger 

Frischbeton. Danke an alle 

Beteiligten! Ohne Sie und viele 

freiwillige Stunden des 

Fördervereins wäre dies nicht 

möglich gewesen. Es ist sehr 

erfreulich dass trotz der immer 

schwieriger werdenden 

wirtschaftlichen Verhältnisse noch 



Firmen und Menschen bereit sind, 

etwas für das Gemeinwohl und die 

Entwicklung der Jugend zu leisten. 

Steffen Hartwig 

Die Redaktion wird weiter 
berichten. Übrigens an alle 
Schüler, zur Aufstellung der 
Anlagen werden noch helfende 
Hände benötigt. Sprecht mit Herrn 
Hartwig darüber. 



Anlässlich der angespannten politischen Situation hat die Schülerzeitung der Sekundarschule Möser 
beschlossen Euch die Hauptpersonen vorzustellen.  

  

Die Rivalen 

                                      
Quelle: www.wissen.de, leicht geänderte Version von Karoline Luckhardt
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Der Präsident der USA

  

Präsident des Irak heißt Saddam Hussein. Er 
wurde am 28. April 1934 in Tikrit bei Bagdad 
geboren. 1957 trat Saddam Hussein der 
linksorientierten Baath-Partei bei. Um an die Macht 
zu kommen, verübte er 1959 einen Anschlag auf 
General Kassem. Der Versuch scheiterte jedoch, 
und der Diktator Saddam Hussein musste 
anschließend nach Kairo fliehen. Dort soll er 
Vermutungen zufolge ab 1962 Jura/ 
Rechtswissenschaften studiert haben.  
1963 wurde Kassem gestürzt und anschließend 
hingerichtet. Daraufhin kehrte Saddam Hussein in 
den Irak zurück und stieg in die Baath-Parteiführung 
auf. Nach der Machtübernahme durch die Baath- 
Partei 1968 war er stellvertretender 
Generalsekretär, nach dem Rücktritt von General Al 
Bakr 1979 wurde er schließlich Staats- und 
Regierungschef, sowie Generalsekretär der Baath-
Partei. Er verwickelte den Irak in die beiden 
Golfkriege. Nach dem verlorenen zweiten Golfkrieg 
im Jahre 1991 gab er zwar das Amt des 
Regierungschefs bis 1994 ab, konnte aber sein 
Diktator- Regime bewahren. 1995 wurde er in einem 
Referendum als Staatspräsident bestätigt.

Der Präsident der USA George Walker Bush ist ein 
US-amerikanischer Politiker. Er ist ein Republikaner, 
eine politische Partei die im Konflikt mit den 
Demokraten steht, in etwa so wie die SPD und die 
CDU/CSU im Konflikt stehen . Er ist am 6. 7. 1946 
New Haven, Conn geboren und ist der Sohn von 
George Bush. Nach seinen Studien an der Yale-
Universität und der Harvard Business School war 
Bush seit Mitte der 1970er Jahre in der Öl- und 
Gasindustrie tätig; seit 1986 wirkte er als Berater und 
Redenschreiber für seinen Vater; 1989 kaufte er 
zusammen mit einigen Partnern das Baseballteam 
Texas Rangers, für das er auch als Manager 
arbeitete; 1994 und 1998 gewann er die 
Gouverneurswahlen von Texas. Bei den 
Präsidentschaftswahlen im November 2000 setzte 
sich Bush nach mehrwöchigen juristischen 
Auseinandersetzungen über die Stimmenauszählung 
in Florida gegen Vizepräsident A. Gore, den 
Kandidaten der Demokraten, durch. Am 20. 1. 2001 
wurde Bush als 43. Präsident der USA vereidigt.



UMFRAGE ZUM DROHENDEN GOLFKRIEG (III) -  durchgeführt Anfang Februar 2003 
  

Wie ihr ja alle sicher wisst ist das Topthema in den Medien zur Zeit der USA - Irak Konflikt. Wir haben in den 9. und 
10.Klassen eine Umfrage zu diesem Thema durchgeführt. Hier die Ergebnisse: 
  

  
Auf die Frage: "Wenn es zum Krieg kommt, wovor hast Du am meisten Angst?" gab es folgende Antworten: 

� das Deutschland etwas abbekommt und zerstört wird (oder 

untergeht) 
� das chemische und biologische Waffen oder Atomwaffen zum Einsatz 

kommen 
� Familie und Freunde und Lehrer zu verlieren 

� das unschuldige Menschen zu Opfern werden 

� bin schon so jung zu sterben 

� vor dem Sterben und der Schießerei 
� vor Tod und Krankheit 
� das sich der Krieg auch auf andere östliche Länder ausbreitet 
� Zerstörung der Staaten und Vernichtung der Erde 
� das Deutschland in seiner Weltmachtstellung zurückfällt ( PS: Frage der Redaktion, Seit wann ist 

Deutschland eine Weltmacht?) 
� dass Rohstoffe und Benzin/Öl teurer werden und die Gesellschaft ärmer wird und wir unseren 

Lebensstandart nicht mehr halten können 
� dass die Deutsche Regierung von ihrem jetzigen Kurs abkommt und sich einmischt 
� es liegen schon genug Deutsche Soldaten in der Welt 
� dass mein „Bubble“ in den Einsatz muss 
� nichts außer das es wieder Bombendrohungen gibt 
� dass es zum Weltkrieg kommt 
� vor einem Börsencrash 
� dass unsere Einkaufszentren, McDonalds und die Discos zerstört werden 
� dass Amerika gegen Deutschland schlägt. Amerika stellt Deutschland mit Lybien und einem anderen 

Land gleich und das sind die schlimmsten Feinde von Amerika   
� das mir mal eine Bombe auf den Kopf fällt 
� Amerika übernimmt die Ölfelder und irgendwann müssen alle nach ihrer Pfeife tanzen, weil sie die 

Nation mit den meisten Ölreserven ist. 

  

ABER auch folgende Meinungen existieren: 

� es gibt nichts wovor ich Angst habe 



� scheiß egal 

  

�NO WAR ! 



 Weimar  

...liegt mitten in Deutschland.  Über 62.000 Leuten wohnen hier heute.   

Weimar ist seit dem 16. Jahrhundert Residenzstadt und weist viele beeindruckende Bauten wie das 
Nationaltheater, das Wittumspalais, das Kirms- Krackow- Haus und das Cranachhaus auf. Als Goethe- Stadt 
berühmt geworden, findet der Besucher hier das Goethehaus am Frauenplan, Goethes Gartenhaus und die 
Goethe- Schiller- Gruft, leider aber auch das ehemalige KZ-Buchenwald. 
Wir besuchten Weimar in Rahmen eines Klassenstufenprojektes der Klasse 9. Schon vorher informierten wir uns im 
Fachunterricht über die Geschichte, Geographie und berühmte Köpfe dieser Stadt. 

 

Unser Tagesplan 

Weimar, eine weltberühmte Stadt der Dichter,  Denker und Komponisten - aber auch ein 

dunkler Fleck in der Deutschen Geschichte. 

1. Tag Ankunft
Zimmerverteilung, Ortserkundung, Bei einer Stadtrallye bekamen wir einen kleinen Hefter, worin 
viele Fragen   über die Stadt Weimar standen. Um diese Fragen beantworten zu können 
mussten wir in die Stadt gehen und uns dort umsehen. 

2. Tag

Goethehaus / Schloss 

Bildershow1 

Erst machten wir einen Rundgang durch die Stadt, danach gingen wir ins Goethehaus und ins 
Schloss. Unsere Gruppe war fast den ganzen Tag unterwegs. Es blieb aber auch genügend 
Zeit für individuelle Rundgänge und Shopping-Touren. 

3. Tag

Mahn- und Gedenkstätte 

Buchenwald 

Bildershow2 

Der für uns wohl interessanteste und beeindruckenste Tag der Projektfahrt. 

4. Tag Rückfahrt  

� 899 Erste urkundliche Erwähnung als Wigmara.  
� 1249 Weimar wird erstmals schriftlich in einer Urkunde für das Kloster Oberweimar als Stadt bezeichnet.  
� 1445  Herzog Wilhelm III. erwählt die Stadt zu seiner bevorzugten Residenz.  
� 1552 Kurfürst Johann Friedrich der Großmütige zieht, aus der Gefangenschaft Kaiser Karl V. entlassen, mit Lucas Cranach d. Ä. in seine 

Residenz ein. Cranach verstirbt am 16.10.1553.  
� 1617 Die "Fruchtbringende Gesellschaft", die bedeutendste deutsche Sprachgesellschaft des 17. Jh., wird im Weimarer Schloß gegründet.  



� 1708 J. S. Bach übersiedelt von Mühlhausen nach Weimar, wo er bis 1717 als Hoforganist und Konzertmeister der Hofkapelle wirkt.  
� 1759 Beginn der Regentschaft der Herzogin Anna Amalia. Mit ihr setzt Weimars kultureller Aufschwung ein; sie beruft Ch. M. Wieland 1772 

zum Erzieher des Erbprinzen Carl August nach Weimar.  
� 1775 Carl August übernimmt die Regierung. Unter seiner Förderung entwickelt sich Weimar zu einem kulturellen und literarischen Zentrum 

europäischen Ranges. Johann Wolfgang Goethe trifft auf Einladung Carl August in Weimar ein. Die Stadt hat 6.000 Einwohner.  
� 1776 Johann Gottfried Herder wird als Generalsuperintendent nach Weimar berufen.  
� 1791 Das Hoftheater wird gegründet; es steht bis 1817 unter Goethes Leitung. - F. J. Bertuch gründet das Industrie-Comptoir.  
� 1799 Friedrich Schiller übersiedelt endgültig nach Weimar, wo er schon 1787-89 gelebt hatte.  
� 1815 Auf dem Wiener Kongreß wird das Herzogtum Weimar zum Großherzogtum erhoben. Carl August gibt 1816 als erster deutscher 

Fürst seinem Land eine Verfassung.  
� 1842 Franz Liszt wird zum Hofkapellmeister ernennt. Er übersiedelt 1848 nach Weimar, wo er bis 1861 wirkt und sich ab 1869 in den 

Sommermonaten wieder aufhält.  
� 1857 Das Goethe- und Schiller-Denkmal von Ernst Rietschel wird enthüllt. Die Stadt hat über 13.000 Einwohner.  
� 1860 Die Herzogliche Kunstschule (1910 zur Kunsthochschule erhoben) wird eröffnet.  
� 1885 Das Goethe-Nationalmuseum, das Goethe-Archiv (seit 1889 Goethe- und Schiller-Archiv) und die Goethe-Gesellschaft werden 

gegründet.  
� 1919 Im Deutschen Nationaltheater tagt die verfassungsgebende Versammlung. Mit der Annahme der Weimarer Verfassung wird die erste 

deutsche Demokratie, die "Weimarer Republik", begründet. Das Staatliche Bauhaus wird von Walter Gropius begründet. In ihm wirken so 
bedeutende Künstler wie Lyonel Feininger, Wassily Kandinsky, Paul Klee u.a. Es muß 1925 seine Tätigkeit in Weimar beenden.  

� 1920 Weimar wird Hauptstadt des neu gegründeten Landes Thüringen. Die Stadt hat etwa 40.000 Einwohner.  
� 1937 Die Nationalsozialisten errichten das Konzentrationslager Buchenwald auf dem Ettersberg. Nach Kriegsende wird dort an gleicher 

Stelle ein sowjetisches Internierungslager eingerichtet.  
� 1945 Bei Luftangriffen der Alliierten im Februar 1945 wird die Innenstadt schwer zerstört.  
� 1948 Das 1945 durch Bomben schwer beschädigte Deutsche Nationaltheater wird mit Goethes "Faust" wiedereröffnet.  
� 1949 Goethejahr (200. Geburtstag). Wiedereröffnung des im Zweiten Weltkrieg teilweise zerstörten Goethehauses. Goethe-Gedenkrede 

Thomas Manns im Deutschen Nationaltheater.  
� 1958 Die Nationale Mahn- und Gedenkstätte Buchenwald wird eingeweiht.  
� 1988 Eröffnung des neu erbauten Schillermuseums mit Wiedereröffnung des neu gestalteten Schillerhauses.  
� 1989 Die friedliche Revolution im Herbst führt zu demokratischen gesellschaftlichen Veränderungen, die 1990 in freier Kommunalwahl 

Bestätigung finden.  
� 1993 Weimar wird zur "Europäischen Kulturstadt 1999" ernannt. 

   



Online-Spiele des Monats 

 

Tip Nr. 1 ist Safe Breaker. 

 

  

Tip Nr. 2 ist Wingo.  

  

Also ab zu Safe Breaker und Wingo, jetzt Online Spielen. 
  

Safebreaker ist 

eigentlich eine Art 

Mastermind, wobei Sie 

jedoch klug 

kombinierend 

versuchen müssen, 

eine Zahl zu erraten. Je 

eher Sie diese Zahl 

erraten, umso besser 

ist Ihre Punktzahl, und 

wenn Sie sehr gut sind, 

gewinnen Sie den 

Jackpot von vielen 

Hundert Euro! Hier geht 

es darum den 

Zahlencode des Safes 

zu knacken! Wenn ihr 

das schafft stehen 

sagenhafte 

Geldgewinne in 

Aussicht! 

 

WinGo ist ein Wortspiel, bei dem 

Sie versuchen müssen, durch 

kluges Kombinieren ein Wort mit 

5 Buchstaben zu erraten. Sie 

bekommen hierfür eine Reihe von 

Versuchen, und je weniger dieser 

Versuche Sie benötigen, umso 

mehr Punkte erhalten Sie. Ihre 

End-Punktzahl wird für 10 Worte 

berechnet. 

 








